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Hannover, den 27.01.2022 

 

Anfrage gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates der LHH 

  in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates Vahrenwald - List 

 

 

Maßnahmen bei auftretendem Blackout 

Vor einiger Zeit fiel in einem Landkreis in Rheinland-Pfalz für 24 Stunden der Strom aus. Von diesem 

Stromausfall waren ca. 50.000 Menschen betroffen. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz schätzt, dass 

Blackouts in der Zukunft mit Wahrscheinlichkeit eintreten werden. In Österreich richtet man sich 

parteiübergreifend darauf ein und versucht Lagepläne zu erstellen. Katastrophenschutzeinrichtungen 

werden ertüchtigt und ein Problembewusstsein stellt sich ein. Aufgrund der Energiewende und dem 

begonnenen Ausstieg aus Kohleverstromung und Kernenergie als deutscher Sonderweg und das alleinige 

Vertrauen auf alternativen Energien wie Windkraft und Sonnenenergie, die nicht grundlastfähig sind, 

werden Blackouts in Deutschland immer wahrscheinlicher. Zum Jahreswechsel wurden drei von sechs der 

bestehenden Kernkraftwerke abgeschaltet. Allein das AKW Grohnde generierte 15% des Energiebedarfs 

in Niedersachsen. Nächstes Jahr werden dann alle Atomkraftwerke vom Stromnetz genommen. Der 

Strombedarf wird in den nächsten Jahren rasant ansteigen, allein durch die Zunahme der Elektromobilität. 

Das Stromnetz ist auf eine Netzfrequenz von 50 Herz angewiesen und lässt keine Schwankungstoleranzen 

zu. Sollte es im europäischen Stromnetz zu Versorgungsengpässen kommen, könnte Deutschland davon 

abgekoppelt werden. Ein Blackout kann je nach Netzschädigung lange anhalten und schwerwiegende 

Folgen haben. Die Pumpen der Wasserversorgung fallen aus, damit haben die Haushalte kein Trinkwasser 

mehr. Zapfsäulen der Tankstellen funktionieren ebenfalls nicht mehr. Die Notstromaggregate der 

Krankenhäuser haben im Allgemeinen einen Dieselvorrat der für 24 Stunden ausreicht, um Strom zu 

erzeugen, vorausgesetzt der Dieselkraftstoff wurde regelmäßig ausgetauscht und ist nicht überlagert.  

 

Die Kühltruhen in den Supermärkten fallen aus, frische Lebensmittel verderben. Geldautomaten und 

Fahrstühle funktionieren nicht mehr. Kommunikationsmöglichkeiten fallen aus, Rettungskräfte und Polizei 
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können nicht mehr verständigt werden. Experten prognostizieren, dass sich nach drei Tagen ein 

Zivilisationsbruch einstellt. 

 

Wir fragen die Verwaltung: 

  

1. Welche Maßnahmen ergreift die Verwaltung bei einem auftretenden Blackout? 

2. Wie wird die Versorgung der Menschen mit Nahrung und Trinkwasser und die Kommunikation 

    In so einem Fall gewährleistet? 

3. Gibt es einen Lageplan für einen Notfall und welche Akteure sind wie eingebunden? 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

Shayan Heidarlou 
Bezirksratsherr im Stadtbezirksrat Vahrenwald-List 


